
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

diese Woche kam der Landtag von Mittwoch bis 

Donnerstag zur 78. und 79. Plenarsitzung zusam-

men.   

Die Plenarwoche begann am Mittwoch mit einer Ak-

tuellen Stunde zu Übergriffen und Anfeindungen 

gegenüber kommunalen Amtsträgern. Weitere The-

men des ersten Tages waren die Entbürokratisie-

rung bei mittelständischen und handwerklichen Be-

trieben sowie die Stärkung der deutsch-

französischen Freundschaft.  

Am Donnerstag debattierte das Parlament in einer 

weiteren Aktuellen Stunde zur Energiewende und 

den Klimaschutzzielen in NRW.  

Ein weiterer Tagungsordnungspunkt war die Einset-

zung einer neuen Enquetekommission, die sich mit 

nachhaltigen und stabilen Rahmenbedingungen für 

unsere Landwirtschaft in NRW beschäftigen wird. 

Die Einsetzung einer solchen Kommission ging aus 

Überlegungen der NRW-Koalition hervor und wurde 

nun im Rahmen eines Antrags der FDP-Fraktion im 

Landtag behandelt. 

 

Alle Themen finden Sie unter:  www.landtag.nrw.de.
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Jetzt Organspender werden! 

In der vergangene Woche 

wurde die Widerspruchsre-

gelung zur Organspende 

vom Bundestag abgelehnt.  

Die Idee dieser Regelung 

war es, Organspende zum 

Normalfall zu machen und 

somit die bisherige Regelung umzudrehen.  

Ich bin Organspender und möchte hiermit alle Lese-

rinnen und Leser motivieren, sich mit diesem Thema 

aktiv auseinander zusetzen und auch Organspender 

zu werden! 

Besuchergruppe der Theodor-Heuss-Realschule 

Am Mittwoch besuchte eine 10.Klasse der Theodor-Heuss Realschule aus Bielefeld den nordrhein-westfälischen 

Landtag in Düsseldorf. Insgesamt nahmen 24 Schülerinnen und Schü-

ler der Realschule an der Führung sowie der anschließenden Diskussi-

onsrunde im Landtag teil.  

Im gemeinsamen Kreis berichtete ich von der Arbeit und den Abläufe 

in der Fraktion, den Ausschüssen und an Plenartagen. Im Anschluss 

konnten die Schülerinnen und Schüler  mir ihre Fragen stellen. Beson-

ders interessiert waren sie an den Themen Fridays for Future, der 

Energiepolitik des Landes NRW sowie der Einführung eines Wahl-

rechts mit 16 Jahren. 

 

Aktuelle Stunde zu Übergriffen auf kommunale Amts-

träger 

Im Rahmen Aktuellen Stunde hat sich der Landtag 

NRW am Mittwoch mit Anfeindungen und Hetze gegen-

über kommunalen Amtsträgern beschäftigt. 

In der Vergangenheit richteten sich diese Übergriffe 

gegen Bürgermeister, Polizisten, Rettungskräfte und 

Journalisten. Zunehmend finden diese Angriffe im Netz 

und den sozialen Medien statt.  

Kommunalministerin Ina Scharrenbach erklärte, dass 

„kein Repräsentant des Staates sich im Internet oder 

sonst irgendwo beleidigen lassen muss. Die Grundrech-

te sind nicht neu zu verhandeln“.  

Als Antwort auf physische Übergriffe und Hetze im 

Netz wird die Landesregierung noch vor den Kommu-

nalwahlen eine „Respekt Kampagne“ starten. Die Kam-

pagne bestehend aus Videobotschaften von Bürger-

meistern verschiedener Parteien soll im Mai beginnen.  

http://www.landtag.nrw.de
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Praktikum bei einem Landtagsabgeordneten 

Seit dieser Woche begleitet mich Lisa Elbracht im Rah-

men eines Praktikums für 4 Wochen sowohl bei Termi-

nen im Wahlkreis als auch im Landtag. Dabei unter-

stützt sie mich und mein Team unter anderem durch 

thematische Recherchen und Mitarbeit bei der Öffent-

lichkeitsarbeit.  

Aus Rheda-Wiedenbrück stammend, engagiert sie sich 

als stellvertretende Vorsitzende in der dortigen Jungen 

Union. Nach dem Abschluss ihres Dualen Studiums der 

Verwaltungswissen-

schaft hat Frau El-

bracht sich beim 

CDU-Programm 

„Talentschmiede“ 

beworben, um Ein-

drücke von der Ar-

beit auf landespoliti-

scher Ebene zu sam-

meln.   

Neujahrsempfang der CDU Avenwedde-

Friedrichsdorf 

Am 05.02. war ich zum Neujahrsempfang meines CDU 

Heimatverbandes Avenwedde-Friedrichsdorf 

eingeladen.  

Gemeinsam mit dem Ortsverbandsvorsitzenden Daniel 

Helmig und Bürgermeister Henning Schulz gratulierte 

ich den Vertretern der Initiative Anti-Rost zum Erhalt 

des Ehrenamtspreises.  

Schwerpunkte meiner Grußworte waren die 

bevorstehenden Kommunalwahlen, die umstrittene 

Ortsumgehung in Friedrichsdorf, sowie die Themen 

Schule, Bildung und Sicherheit.   

 
 

Klausurtagung des Arbeitskreis Wissenschaft 

In der vergangenen Woche trafen sich die Arbeits-

kreise „Wissenschaft“ der CDU– und FDP-Fraktionen 

sowie Vertreter des Ministerium unter anderem mit 

Vertretern der Westfälischen Wilhelms-Universität in 

Münster zu einem gemeinsamen Austausch. 

Inhaltlich ging es bei der Klausurtagung unter ande-

rem um den Ausbau der Begabtenförderung, die Um-

setzung des Zukunftsvertrags Studium und Lehre 

sowie die Digitalisierung an Hochschulen.   
Diskussionsrunde mit Studierenden der Uni Bochum 

Gemeinsam mit meinem Landtagskollegen Dr. Marcus 

Optendrenk diskutierten wir am Dienstag mit Studieren-

den des Centrums für Religionswissenschaft (CERES) 

der Uni Bochum. Begleitet wurde die Gruppe vom Lehr-

beauftragten und ehemaligen Bundestagsabgeordneten  

Volker Beck.  

Themen des Austauschs waren die Fortführung des isla-

mischen Religionsunterrichts, das geplante Verbot des 

Tragens religiöser Symbole für Justizangestellte, 

Staatsanwälte und Richter sowie die Arbeit der religi-

onspolitischen Sprecher.        
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